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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC Höchst/Nidder IV : SG Wolferborn II 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der SG Wolferborn II – 6:4 Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Dennis Gerhardt den Matchball für die Gäste der SG
Wolferborn II im Match der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 verwandelte und der Sieg der Mannschaft
damit vorzeitig vor den letzten Einzeln des Tages unter Dach und Fach war. Enttäuschte Blicke gab
es dagegen beim Heimteam TTC Höchst/Nidder IV, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 15:21) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Landmann und
Gerhardt welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 12:14, 8:11, 7:11 gegen Landmann / Gerhardt fanden Quanz /
Schwarz von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Auf dem falschen Fuß
erwischten Lämmchen / Kiesling ihre Gegner Kehm / Terzi beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Da
gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Keinen Zähler beisteuern konnte Markus Quanz im Match gegen Dennis Gerhardt,
das 0:3 verloren ging. Bei der 1:3-Niederlage gegen Björn Landmann hatte Rainer Schwarz nur im
ersten Satz eine Chance. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz
an die Tische trat. Nur einen Satz verlor wiederum Harald Lämmchen beim 11:2, 8:11, 11:6, 14:12
gegen Samet Terzi und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Robert Kiesling beim letztendlich klaren 0:3 gegen Heinz Kehm. Beim Stand von
2:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Höchst/Nidder IV und der SG Wolferborn II in die Box. Kaum
Chancen hatte Markus Quanz bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Björn
Landmann, so dass Landmann seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
innehatte, vollauf gerecht wurde. Fünf Sätze beharkten sich Rainer Schwarz und Dennis Gerhardt,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Zwar brachte Heinz Kehm Harald
Lämmchen phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Harald Lämmchen mit 3:1 durch.
Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TTC Höchst/Nidder
IV 3 Punkte, SG Wolferborn II 6 Punkte. Beim nachfolgenden Sieg in vier Sätzen gegen Samet Terzi
kam Robert Kiesling nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Mit dem Sieg im zehnten Spiel des Tages war somit der vierte Punkt für den TTC Höchst/Nidder IV
im Kasten. Die Niederlage war damit aber nicht mehr zu verhindern.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Höchst/Nidder IV am 09.10.2022 gegen den FSV Glauberg II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
21.10.2022 gegen den TV 1908 Kefenrod mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Höchst/Nidder IV

Doppel: Quanz / Schwarz 0:1, Lämmchen / Kiesling 1:0 
Einzel: M. Quanz 0:2, R. Schwarz 0:2, H. Lämmchen 2:0, R. Kiesling 1:1 

 SG Wolferborn II
Doppel: Landmann / Gerhardt 1:0, Kehm / Terzi 0:1 
Einzel: B. Landmann 2:0, D. Gerhardt 2:0, H. Kehm 1:1, S. Terzi 0:2
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